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Unfall mit Sachschaden

01.09.2021 19:05 Uhr; Gardelegen, Stendaler Straße: Zwei VW befuhren hintereinander in Gardelegen die Stendaler
Straße in Richtung Stendal. Ein 58jähriger mit einem VW Transporter bremste dann ab und blinkte, da er die Absicht hatte
auf eine Grundstückszufahrt einzubiegen. Dies bemerkte ein 19jähriger mit seinem VW Polo zu spät und kollidierte mit dem
Transporter. Es entstand Sachschaden in Höhe von etwa 4500 Euro.

 

Drei Fahrzeuge – ein Unfall

01.09.2021 20:10 Uhr; Salzwedel, Schillerstraße: Eine 27jährige befuhr mit ihrem VW Golf in Salzwedel die
Schillerstraße in Richtung der Straße Vor dem Neuperver Tor. Am Einmündungsbereich musste sie verkehrsbedingt bremsen
und ihr Fahrzeug anhalten. Ein hinter ihr fahrender 19jähriger ebenfalls mit einem VW Golf erkannte dies und bremste
ebenfalls. Dahinter kam ein 23jähriger mit einem Hyundai und übersah dieses Manöver. In der Folge fuhr er auf den Golf des
19jährigen auf und schob diesen auf das Fahrzeug der 27jährigen. An allen drei Fahrzeugen entstand Sachschaden
(insgesamt ca. 5000 Euro). Personen wurden zum Glück nicht verletzt. Der Hyundai war nicht mehr fahrbereit und musste
abgeschleppt werden.

 

Geschwindigkeitskontrollen

01.09.2021 15:00 – 18:30 Uhr; Jeggeleben, Dorfstraße: In Jeggeleben wurde die Einhaltung der dort zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h kontrolliert. Von gut 120 gemessenen Fahrzeugen waren 41 zu schnell unterwegs. 26
Fahrer müssen nun mit einem Verwarngeld und 15 mit einem Bußgeld rechnen. Drei Fahrzeugführer kommen sogar an
einem Fahrverbot nicht vorbei. Der unrühmliche Spitzenreiter, ein PKW Skoda, brachte es auf 78 km/h.

02.09.2021 09:30 – 12:30 Uhr; Kuhfelde, B248: Bei Kuhfelde auf der B248, vor der Schule, wurde die Geschwindigkeit
kontrolliert. Hier ist die ausgeschilderte zulässige Höchstgeschwindigkeit 70 km/h. Bei knapp 840 gemessenen Fahrzeugen
gab es lediglich zwei Verstöße zu registrieren. Das schnellste Fahrzeug wurde mit 121 km/h gemessen.



 

Aktionstag „Sicher zur Schule“

Am heutigen Tag erfolgten am ersten Schultag im Rahmen des Aktionstages „Sicher zur Schule“ mobile und stationäre
Kontrollen im Altmarkkreis Salzwedel. Mit dem Ziel die Sicherheit der Jüngsten und Kleinsten auf ihrem Weg zur Schule zu
erhöhen richteten sich die polizeilichen Maßnahmen an alle Verkehrsteilnehmer. Besonders im Blick waren auch noch einmal
die Radfahrer.

Bei den Kontrollen vor den Schulen im Altmarkkreis ging es zudem darum die Verkehrsteilnehmer zu sensibilisieren, dass in
den kommenden Wochen nach dem Schulanfang wieder besondere Achtsamkeit auf den Schulwegen gefordert ist.

Eine präventive Kontrollstelle wurde zusammen mit der Salzwedeler Verkehrswacht in der Karl-Marx-Straße in Salzwedel
eingerichtet. Auch in Gardelegen und Klötze waren Beamte vor den Schulen präsent und verteilten Präventionsmaterial. In
der Lindenstraße in Beetzendorf waren die Regionalbereichsbeamten im Rahmen präventiver Kontrollen unterwegs.  

Insgesamt wurden am heutigen Aktionstag 92 Radfahrer und 956 Kraftfahrzeuge kontrolliert. Hierbei konnten 80
Ordnungswidrigkeiten festgestellt werden, unter anderem auch drei Radfahrer mit dem Handy am Ohr. In erster Linie
wirkten die Polizeibeamten durch aufklärende Gespräche und das Verteilen von Informationsbroschüren auf die
Verkehrsteilnehmer ein.

Geschwindigkeitskontrollen fanden in diesem Zusammenhang in Kuhfelde (siehe auch oben unter
Geschwindigkeitskontrollen), Barnebeck, Stöckheim, Miesterhorst und Salzwedel in der Sankt-Georg-Straße statt. Die Anzahl
der Verstöße lag dabei bei 6.
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